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 Frage: Wie viel kostet eigentlich Dummheit?
 
Über eine allgemeine Antwort ließe sich trefflich streiten, das Abgleiten
in die Philosophie wäre unabdingbar. Jedoch ist in diesem – also meinem –
speziellen Fall durchaus eine eindeutige Antwort möglich: Nämlich 27,-
Euro.
 
Nachdem ich den gestrigen Eintrag noch mit einigermaßen Schaum vor dem
Mund geschrieben habe, erinnere ich mich an eine scheinbare Kleinigkeit,
die mich der Techniker noch gefragt hat, bevor ich Leine zog. Nämlich, ob
ich denn eh auch probiert hätte, die Potis und mechanischen Schalter mit
Kontaktspray zu bearbeiten. Habe ich natürlich nicht, es hat doch
schließlich nichts gekracht und/oder gegrammelt, was soll da schon ein
Kontaktspray nutzen...?
 
Es wäre meine definitiv letzte Tätigkeit an diesem Amp, danach könnte ich
den neuen bestellen und das defekte Gerät endlich entsorgen. Also genügend
WD40 an alle Potis und Schalter und die Nacht über einwirken lassen. Der
langen rede kurzer Sinn: Heute früh funktioniert der Verstärker tadellos.
Hat also der Heini von Gestern das Gerät dann irgendwie doch noch
repariert?!
 
Gut, ich entschuldige mich hiermit ganz offiziell bei Heini und
Repair-Café – mein treuer Gefährte im Studio darf mir weitere 35 Jahre
dienen. Und das ist dann ja doch eindeutig ein Verdienst von den Beiden.
So haben sich zumindest die 10,- Euro von Gestern noch bezahlt gemacht –
die 17,- Euro für die Leistungstransistoren gehen aber wirklich auf meine
Dummheit...
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